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Wie beschreibst du deine Motivation, dich für die Geschäftsprüfungskommission engagieren zu wollen? 
Bereits viele Jahre arbeite ich in verschiedenen Kommissionen der Gemeinde mit. So war ich 8 Jahre in der Schul-
kommission Primar- und Realschule und zuletzt in der Kommission für öffentliche Sicherheit. 
Mir war und ist es wichtig, mich am öffentlichen Leben zu beteiligen und einen persönlichen Beitrag für das Funktio-
nieren unserer Gesellschaft zu leisten. Ich finde es spannend, neues Wissen zu erwerben und meine praktischen Er-
fahrungen in der Gemeindearbeit einzubringen.  
 
Was gefällt dir an Grosshöchstetten? 
Grosshöchstetten bietet ländlichen Dorfcharakter und liegt trotzdem gut erschlossen zu den Städten Bern und Thun. 
Den Menschen in Grosshöchstetten begegne ich gerne. Zudem bietet die Gemeinde fast alles, was ich zum Leben 
benötige. 
 
Wie verbringst du am liebsten deine Freizeit? 
Ich bin vielseitig interessiert, verbringe gerne Zeit mit Familie und Freunden (was bekanntlich in letzter Zeit etwas zu 
kurz kam), sowie sportlichen und spielerischen Betätigungen wie Fussball, Velofahren, Volleyball, Jassen und Gesell-
schaftsspielen. Ebenfalls war ich mehrere Jahre Küchenhelfer im Kinder- Wald-Zelt-Lager, wo ich vor allem das Wald-
leben und die interessanten Menschen genoss. Musikhören und Konzerte beiwohnen ist ebenfalls ein wichtiges 
Thema für mich. 
 
Was ist eine deiner – gern auch absurden- Eigenheit, auf die du nicht verzichten möchtest? 
Ich bin ein äusserst toleranter Mensch und lasse mich kaum aus der Ruhe bringen. 
 
Was hat dich kürzlich zum Lachen gebracht? 
Kinder allgemein und situative Komik. 
 
Welches Buch liest du gerade? 
Leider komme ich momentan – mit Ausnahme von Fachbüchern - wenig zum Lesen. Gerne lese ich Thriller oder Bio-
grafien von interessanten Menschen wie Steve Jobs. 
 
Was isst du am liebsten? 
Sehr gerne mag ich italienische Küche, Fleisch, Gemüse und Salat – ja eigentlich alles. Gerne mit einem passenden 
Wein oder Bier. 
 
Was hast du dir mit deinem ersten Taschengeld gekauft? 
Weiss ich nicht mehr so genau – wahrscheinlich Süssigkeiten (Coci-Frösche und Fünfermocken). 
 
 



Hast du ein Lebensmotto? 
«Niemand weiss alles». Aber jeder muss sein ganzes Leben lang lernen, damit er nicht stehen bleibt. Nur so bleibt er 
für den Arbeitsmarkt interessant. Allerdings kann niemand alles lernen, sondern muss auf fremdes Wissen ver-
trauen. 
 
 
 
  


